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Mag. Philipp Wurm, MBA, ist weit mehr als ein klassischer Strafverteidiger – seine Laufbahn, sein Schaffen
und insbesondere Bro-ject W bieten Einblicke in eine vielschichtige Persönlichkeit, die zwischen Recht, Kunst,
Popkultur und gesellschaftlichem Engagement neue Wege sucht. Früh geprägt durch persönliche Erlebnisse im
Gerichtssaal, entwickelte sich ein wenig geradliniger Werdegang, der heute internationale Projekte, Bücher und
eine konsequente Grenzüberschreitung zwischen Disziplinen verbindet.

Prägungen zwischen Gericht und Kreativität

Am Beginn von Philipp Wurms Karriere stand das klassische Gerichtsjahr, das ihn durch verschiedene Stationen in der
Steiermark und schließlich nach Wien führte. Prägend war dabei insbesondere die Zeit mit Helmut Wlasak, einem
Richter, der Wurms Begeisterung für das Strafrecht entfachte. Diese Einflüsse wirken bis heute weiter, auch wenn der
Weg abseits eingefahrener Muster verlief. Nicht zuletzt die Kombination aus Allroundkanzleien in Graz und
hochspezialisierten Betrieben in Wien legte das Fundament für die vielseitigen Projekte, die Wurm heute verfolgt. Aus
alldem entstand letztlich auch das ambitionierte Bro-ject W, dessen Ausstrahlung weit über die Juristerei hinausgeht.

Kunst, Bühne und Bro-ject W – ein multidisziplinärer Ansatz

Wurm geht mit Bro-ject W weit über herkömmliche Vorstellungen eines Juristen hinaus. Neben seiner Rolle als
Strafverteidiger nutzt er Theater, Beatbox, Hip-Hop, Fußball und Literatur, um gesellschaftliche Themen zu reflektieren
und Menschen zu verbinden. In Kindertagen ursprünglich von der Feuerwehr und der Schauspielerei fasziniert, bringt
Wurm heute – auf Bühne wie Buch – eigene Erfahrungen aus dem Gerichtssaal in einen kreativen Kontext. Die Erfolge
als Buchautor („Bro-ject W“) und seine ungewöhnlichen Bühnenauftritte zeigen, dass sich Recht, Popkultur und soziale
Fragen wirkungsvoll verweben lassen. 

Bro-ject W als Spiegel moderner Gesellschaft

In der Konzeption von Bro-ject W verschmilzt der Anspruch, gesellschaftliche Tabus zu entlarven und Geschichten so zu
gestalten, dass sowohl dunkle als auch humorvolle Seiten Platz bekommen. Ziel ist, mit der Vielstimmigkeit des Projekts
Menschen aus diversen Szenen – von Fußball über Musik bis zur Politik – zu erreichen. Elemente wie das Dritte Auge
oder Bezüge zur Popkultur verdeutlichen, wie Bro-ject W zum kollektiven Weltprojekt werden soll. Dabei versteht sich
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Wurm nicht als Einzelkämpfer, sondern als Impulsgeber in einem offenen Kreativnetzwerk, das zur Teilnahme einlädt.

Die Entstehung ist vielmehr durch Zufall und eine faszinierende gemeinsame Zeit entstanden und vielmehr nicht nur
alleine durch Wurm selbst, sondern durch viele andere Menschen – ob berühmt oder nicht, aus Amerika oder Europa –,
die das bereits Bekannte noch mehr in den Fokus rückten. Das Buch ist teilweise wahr und spiegelt sich in bestimmten
Mustern wider, sodass sich viele Personen, ob gewollt oder ungewollt, darin wiederfinden können. Daher kann man es
auch als ein Meisterwerk betrachten.

Darüber hinaus wurden internationale Trends geschaffen, die bis nach Hollywood reichten – durch Spiele, die jedoch nur
den stillen Beteiligten im Detail erkennbar sind. Genau aus diesem Grund ist es besonders für diejenigen, die wirklich
alle Hintergründe kennen.

Ethischer Anspruch und greifbarer Alltag

Transparenz, Ehrlichkeit und eine grundlegend kreative Herangehensweise prägen den Alltag von Mag. Philipp Wurm,
MBA. Sein unternehmerisches und künstlerisches Handeln ist gleichermaßen auf Gemeinschaft und persönliches
Wachstum ausgerichtet. Große Mandate, aber auch Freisprüche, die Wurm begleiten durften, bestätigen eine
Grundhaltung: Durchhalten, an das Team und die eigene Mission glauben. Diese Arbeitsweise spiegelt sich in seiner
konstanten Erreichbarkeit sowie im respektvollen Umgang mit Mandanten – ohne auf Effekthascherei zu setzen.

Ausblick: Vision und nächste Schritte für Bro-ject W

Für Mag. Philipp Wurm, MBA, markiert die geplante Verfilmung von Bro-ject W lediglich den nächsten Schritt hin zu
einer internationalen Marke im Grenzbereich zwischen Kanzlei, Kunst und gesellschaftlichem Diskurs. Bereits im Buch
deutet Wurm an, welches internationale Filmstudio er sich für das Projekt wünscht – ein Studio, das sowohl in Wien als
auch in Hollywood vertreten ist. Er spielt zudem mit dem Gedanken, selbst die Hauptrolle zu übernehmen – kein
Wunder, dass er kürzlich bereits im österreichischen Fernsehen, unter anderem bei Servus TV, zu sehen war. Die Reise
geht also weiter. Die langfristige Vision: Bro-ject W als Plattform für Austausch, Reflexion und Zusammenarbeit, die
kulturelle, soziale und rechtliche Themen weiter öffnet. Neue Formate, Tourneen und Projekte stehen in Aussicht und
sollen den Netzwerkgedanken weitertragen.

Wer die Entwicklung verfolgen oder selbst anknüpfen möchte, findet Informationen und Kontakt auf Bro-ject W.
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PW-Anwälte – Mag. Philipp Wurm, MBA ist eine Wiener Rechtsanwaltskanzlei mit Schwerpunkt auf Strafrecht,
Gesellschaftsrecht und Zivilrecht. Die Kanzlei berät und vertritt Privatpersonen sowie Unternehmen sowohl in
gerichtlichen Verfahren als auch in strategischen Rechtsfragen wie Vertragsgestaltung, Compliance und Haftung.
Besonderer Wert wird auf persönliche Betreuung, fachliche Präzision und effiziente Lösungen gelegt.
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